
 Veranstaltungen 

Haupt- und Finanzaus-
schuss  , 17 Uhr, Rathaus am 
Markt, großer Sitzungssaal. 
Blutspendetermin des DRK  , 
17-20 Uhr, Papiermühle in 
Berlebeck. 
Teutoburger-Wald-Verein:   , 
Wanderung von Berlebeck 
zum Kohlpott, 8.50 Uhr, 
Bahnhof Detmold. 
Kaffeefahrt des VDK zum 
Tierpark Nadermann  , 13 
Uhr, Landestheater, Th ea-
terplatz 1,  ☏
(0 52 31) 9 74 60. 
Richtfest   für den Neubau 
des Lippischen Blinden- und 
Sehbehindertenvereins, 15 
Uhr, Bielefelder Straße 384. 
Kuby-Film zum Thema 
„Selbstheilung“  , 19.30 Uhr, 
Gesundheitswerkstatt, 
Baumstraße 15. 
Vortrag: „Gesundheit 
durch gesunde Beziehun-
gen“  ,  Veranstaltung der 
Gesundheitswerkstatt, 19.30 
Uhr, „Schlosswache“, Lange 
Straße. 
 „Beten im Alltag?!“    19.30-
21 Uhr, Institut St. Bonifati-
us, Kupferberg. 

 Vereine & Gruppen 

VfL Hiddesen  , Lauft reff  und 
Walking, 9 Uhr, Sportplatz 
Hiddesen. 
Gesellschaft für Christlich-
Jüdische Zusammenarbeit  , 
10-12 Uhr, Haus Münster-
berg, Hornsche Straße 38. 
Seniorenzentrum  , 10 bis 12 
Uhr, Off ener Computertreff ; 
10 bis 11.30 Uhr, Sprech-
stunde Seniorenbüro; 12 bis 
13 Uhr, Sprechstunde ehren-
amtlicher Besuchsdienst, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Elisabethstraße 45 - 47. 
Handarbeits- und Bastel-
kreis  , 14-16.30 Uhr, DRK-
Ortsverein, Hornsche Stra-
ße 29 - 31. 
Senioren-Gymnastik  , für 
Damen ab 60, 14.15-15.15 
Uhr, Grundschule Jerxen-
Orbke. 
Gemeinsames 
Kaffeetrinken  , 15-17 Uhr, 
Wohnstube der Freien Al-
tenhilfe, Im Langen Felde 11. 
VGS Herzsport  , 16.15-17.30 
Uhr, Sofi enstraße 38. 
Sport für Diabetiker  , 17.30-
19 Uhr, Berufsschule, Bon-
hoeff er Straße. 
Nordic Walking und Lauf-
treff  , TV Heidenoldendorf, 
18.30 Uhr, Auf dem Kupfer-
berg. 
Lauftreff des TV 09 
Pivitsheide  , 18.30 Uhr, 
Parkplatz Fischerteich, 
Pivitsheide. 
Lauftreff der Lauffreunde 
Ehberg 02  , 19 Uhr, Park-
platz Fischerteich, 
Pivitsheide. 
TV Heidenoldendorf: Herz-
sport  , 19-20.30 Uhr, Sport-
halle der Grundschule, 
Adolf-Meier-Straße. 
Juso-Treffen  , 19 Uhr, 
Paulinenstraße 39. 
Philharmonischer Chor Lip-
pe  , Chorprobe, 19.30 Uhr, 
Waldorfschule, Blomberger 
Straße. 
Probe der Chorgemein-
schaft Heidenoldendorf  , 20 
Uhr, Gaststätte „Obern-
krug“, Am Heidebach 8. 

WAS IST LOS?

DETMOLD

Redaktion
Ohmstraße 7, 32758 Detmold

 (0 52 31) 9 11-131
 (0 52 31) 9 11-145

detmold@lz-online.de

Thorsten Engelhardt (te) -134
Manfred Brinkmeier (mab) -148
Jana Beckmann (jab) -127
Cordula Gröne (co) -137
Sven Koch (sk) -128
Barbara Luetgebrune (blu) -140

Anzeigen- und Leserservice
 (08 00) 9 90 98 88 (Gebührenfrei)

Kartenservice
 (0 18 05) 00 62 85
(14 Cent/Min. aus dem dt. Festnetz, 
Mobilfunkhöchstpreis 42 Cent/Min.)

Detmold soll die Zusammenarbeit ausbauen
Ausschuss spricht sich für eine Vertragsverlängerung mit der Lippe Tourismus und Marketing AG aus

Von Barbara Luetgebrune

Der Ausschuss für Kultur, Tou-
rismus und Marketing hat sich 
dafür ausgesprochen, den Ver-
trag mit der Lippe Tourismus 
und Marketing AG zu verlän-
gern. Zudem soll die Stadt Auf-
gaben an die LTM übertragen.

Detmold. So will die Stadtver-
waltung ihre Tourismusförde-
rung samt Tourist-Info in die 
LTM AG einbringen, im Ge-

genzug fordert Detmold aller-
dings eine stärkere Stellung in 
der LTM-Organisation – und 
zwar zwei Sitze im Aufsichtsrat 
der Gesellschaft  und einen im 
Vorstand (die LZ berichtete).

Zwei Ergänzungen soll der 
Vertrag erhalten: Auf Antrag 
der SPD, dem der Ausschuss am 
Dienstag zustimmte, sollen die 
zuständigen Detmolder Gre-
mien jedes Jahr neu über Art 
und Umfang der Aufgaben ent-
scheiden, die an die LTM über-

tragen werden. Ergänzt werden 
soll der Vertrag zudem um den 
Beschluss, dass bei wichtigen 
LTM-Th emen im Aufsichtsrat 
ein einstimmiger Beschluss her-
beigeführt werden muss. Das 
gilt für die Wirtschaft spläne, für 
Projektänderungen im laufen-
den Geschäft sjahr, die Kosten 
von 75 000 Euro überschreiten, 
Fragen der Geschäft sordnung 
des Vorstandes sowie bei Än-
derungen mit Blick auf stra-
tegische Ziele und Maßnah-

men. Diese Punkte hatte die 
Verwaltung nachverhandelt, 
und Fachbereichsleiter Jürgen 
Grimm teilte dem Ausschuss 
die Ergebnisse mündlich mit.

Dieses Prozedere stieß bei 
Th omas Trappmann (FDP) auf 
Protest. Er sah in den Fakten ei-
nen neuen Sachverhalt und be-
antragte, den Beschluss erneut 
zu vertagen, um in der Frak-
tion über eine entsprechende 
schrift liche Mitteilung beraten 
zu können. Dies wurde ebenso 

abgelehnt wie der zuvor schrift -
lich gestellte FDP-Antrag, dass 
die Stadt auf die Beteiligung an 
der LTM verzichtet. Eine solche 
Bindung erscheine den Freien 
Demokraten zu starr, so Trapp-
mann. Stattdessen wollte die 
FDP, dass entsprechende Mar-
keting-Dienstleistungen öff ent-
lich ausgeschrieben würden.

Die Grünen hätten das Th ema 
gern noch in die Perspektivkom-
mission verwiesen. Auch dieser 
Antrag kam nicht durch.

Hundequartett im Wald ausgesetzt
Vier Welpen suchen neue Menschen

Detmold. Vier auf einen 
Streich: Gleich eine ganze 
Gruppe Schäferhundwelpen 
ist jetzt im Tierheim Detmold 
gelandet. Erneut haben die Be-
sitzer die Tiere einfach ausge-
setzt, anstatt wenigstens die ei-
gens eingerichtete Tierklappe 
zu nutzen.

Nach Informationen der LZ 
haben Anwohner des Tier-
heimes am Freitag, 27. Au-
gust, spät abends ein Auto in 
den angrenzenden Wald fah-
ren hören. Tags darauf fanden 
ehrenamtliche Gassigeher des 

Tierheims die vier Welpen im 
Wald. Die drei Hündinnen und 
der Rüde sind schätzungsweise 
9 bis 12 Wochen alt. „Sie hät-
ten keinerlei Überlebenschan-
cen gehabt, wenn sie nicht ge-
funden worden wären“, sagt 
Maria Toman, Pressespreche-
rin des Tierheims. 

Mittlerweile haben sich Lau-
ra, Lisa, Lena und Laurin je-
doch ganz gut gemacht, sagt 
Hundetrainerin Antje Nowa-
cki. Sie kümmert sich ehren-
amtlich um die Sozialisation 
der Tiere und sorgt dafür, dass 

die Kleinen auch Kontakt mit 
anderen Hunden bekommen. 
Nachdem sie nun geimpft  sind, 
dürfen sie auch mit in die Wel-
penschule, wo sie mit vielen 
Dingen des täglichen Lebens 
vertraut gemacht werden.    

Klein und niedlich werden 
die vier Pelzknäuel nicht blei-
ben, so viel steht fest: „Sie wer-
den einmal sehr große und 
kräft ige Schäferhunde, die ent-
sprechend ausgelastet und ge-
fordert werden müssen“, weiß 
Maria Toman. Erziehung von 
Welpen bedeute tägliche Arbeit 

für die Menschen: „Das müs-
sen die Interessenten einkalku-
lieren.“ Sie rechne damit, dass 
die Tiere ausgewachsen etwa 60 
Zentimeter hoch werden.

„Wer Angaben zur Herkunft  
der Welpen machen kann, wen-
det sich bitte an unser Tierheim. 
Wir behandeln mögliche Zeu-
genaussagen natürlich vertrau-
lich.“  (an)

Wer sich für die Welpen interessiert 
oder Hinweise geben kann, sollte sich 
unter ☏(0 52 31)2 44 86 im Tierheim 
melden. 

Laura, Lisa, Lena und Laurin: Vier Schäferhundwelpen sind im Wald ausgesetzt worden und leben nun im Tierheim. FOTO: SCHWARZER

Unfall im Wald: Zwei Auto-
fahrer sind bei einem 
Zusammenstoß auf der 
Lopshorner Allee in 
Hiddesen gestern gegen 7 
Uhr verletzt worden. Die 
Straße musste für einein-
halb Stunden zwischen der 
Stoddartstraße und der 
Panzerringstraße gesperrt 
werden. Nach Angaben der 
Polizei wollte ein 20-Jähri-
ger in seinem Nissan Rich-
tung Stoddartstraße fahren. 
Ausgangs einer Rechts-
kurve kam er auf der 
abschüssigen, nassen Straße 
auf die Gegenfahrbahn. Der 
Nissan prallte dort mit dem 
Dacia einer 26-jährigen 
Frau zusammen. Dieser 
Wagen wurde eine sechs 
Meter tiefe Böschung hinab 
in den Wald geschoben. 
Beide Fahrer kamen 
zunächst ins Krankenhaus.

FOTO: ENGELHARDT 

Zwei Verletzte bei Unfall nahe der Mordkuhle

Das Rathaus
kommt auf
die Dörfer

Verwaltung unterwegs

Detmold.    „Was ist los in den 
Ortsteilen?“ Bürgermeister 
Rainer Heller möchte mit Bür-
gerinnen und Bürgern darü-
ber sprechen, welche Th emen 
vor Ort den Menschen wich-
tig sind. Die Stadtverwaltung 
Detmold beginnt daher im Ok-
tober die Veranstaltungsreihe 
„Rathaus mobil“.

Informationsabende in den 
Ortsteilen sollen einen Über-
blick über aktuelle Planungen 
und jüngst beendete Maßnah-
men in den Bereichen Hoch-
bau, Kanal, Straßenbau und 
Straßenreinigung bieten, teilt 
die Stadt mit. Bürgermeister 
Rainer Heller wird dabei von 
Fachleuten aus der Verwaltung 
begleitet. Die erste Veranstal-
tung wird Anfang Oktober in 
Mosebeck stattfi nden. Es wird 
dabei um die Belange der Orts-
teile Barkhausen, Brokhau-
sen, Diestelbruch, Hakedahl, 
Mosebeck, Niederschönhagen 
und Oberschönhagen gehen.

Um auf aktuelle Entwicklun-
gen  eingehen zu können, bittet 
Heller darum, sich bereits im 
Vorfeld mit Th emenvorschlä-
gen zu beteiligen.  Bis zum 20. 
September seien die Bürger 
der genannten Ortsteile auf-
gerufen, dem jeweiligen Orts-
bürgermeister ihre Anregun-
gen mitzuteilen. Das Büro für 
Kreatives und Kritisches (KuK)  
nimmt Anregungen ebenfalls 
entgegen. Die Mitarbeiterin-
nen sind unter ☏ 977-100 oder 
über die E-Mail-Adresse KuK@
detmold.de zu erreichen. 

WMF will
bleiben

Suche nach Geschäft 

Detmold. Die WMF AG will
ihren Verkaufsstandort in Det-
mold nicht aufgeben, auch wenn
die Mayersche Buchhandlung
im Frühjahr in das Haus Lan-
ge Straße 16 einziehen will. Das
teilte gestern ein Sprecher der
Württembergischen Metallwa-
ren-Fabrik gegenüber der LZ
mit. Man bleibe auf jeden Fall
in der Stadt, so der Unterneh-
menssprecher. Allerdings wis-
se man derzeit noch nicht, an
welchem Standort. WMF sei in
Verhandlungen über verschie-
dene Objekte in der Innenstadt,
derzeit sei aber noch alles in der
Schwebe.

Die Mayersche Buchhand-
lung aus Aachen hatte ange-
kündigt, im Frühjahr 2011 eine
Filiale in Detmold zu eröff nen.
Sie will das Haus Lange Straße
16 beziehen und dort auf 405
Quadratmetern Buchhandel
betreiben. (te)

Schüler tanzen und spielen Theater
Festival „Darstellen und Gestalten“ in Detmold

Detmold. 200 Schülerinnen 
und Schüler aus den Gesamt-
schulen des gesamten Regie-
rungsbezirkes Detmold haben 
sich zum Festival „Darstellen 
und Gestalten“ angemeldet, 
das die Detmolder Geschwis-
ter-Scholl-Gesamtschule in 
diesem Jahr ausrichtet. Sie alle 
haben sich intensiv mit dem 
Th ema „Virus“ auseinanderge-
setzt und zeigen am Mittwoch, 

22. September, in jeweils 20 Mi-
nuten eine szenische oder tän-
zerische Darbietung ihrer Be-
arbeitungen.

Das Unterrichtsfach „Dar-
stellen und Gestalten“ ist an 
Gesamtschulen ab Klasse 6 ein 
Hauptfach, und die Schülerin-
nen und Schüler arbeiten in den 
Bereichen Kunst, Musik, Th ea-
ter zu verschiedenen Th emen. 
„Das Festival bietet Lehrern 

und Schülern die Möglichkeit 
eines Austausches von Arbeits-
möglichkeiten- und formen 
und fördert damit die weitere 
Arbeit. Die Akteure haben die 
Chance, ihre Ergebnisse vor 
einem anderen als dem eige-
nen Publikum in ihrer Schule 
zu präsentieren und gehen mit 
vielen Anregungen in die künf-
tige Arbeit zurück“, heißt es in 
einer Mitteilung der Schule.

NOTIZEN

Rotes Auto
touchiert VW Beetle
Detmold. Einen leichten Unfall
hat es am Dienstagmittag in der
Elisabethstraße gegeben. Ein
Beteiligter fuhr einfach weiter.
Wie die Polizei mitteilt, war
eine Frau in ihrem VW Beet-
le in Richtung Stadtmitte un-
terwegs und war auf Höhe der
Zufahrt zum Bonhoeff er-Be-
rufskolleg, als aus der Einfahrt
ein roter Wagen kam und den
Beetle  touchierte. Der Fahrer
des Fahrzeugs mit LIP-Kenn-
zeichen fuhr  in Richtung Wit-
tekindstraße weg. Hinweise
nimmt das Verkehrskommis-
sariat Detmold unter  (0 52 31)
60 90 entgegen.

TERMINE

Flohmarkt bei „Kiebitz“
Detmold-Pivitsheide. Die Kin-
dertagestätte „Kiebitz“, Hirten-
weg 20, öff net am Samstag, 18.
September, die Türen für den
„Kiebitz-Flohmarkt“. Ab 15
Uhr kann dort Kinderkleidung
und mehr erworben werden.
Eine Cafeteria sorgt mit Kaf-
fee und Kuchen für das leib-
liche Wohl. Die Elternselbst-
hilfe Pivitsheide hofft   auf viele
Besucher.
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